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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 OA Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SSV Wildpoldsried IV : TV Haldenwang 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

6:4 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 OA 
Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) für den SSV 
Wildpoldsried IV

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 19:14 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SSV Wildpoldsried IV ihr verlegtes Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1
OA Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TV Haldenwang. Rund 2 Stunden lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Thomas Reichart den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für König / Lindner gegen Schatz / Karg. Überzeugend war dagegen der Erfolg in drei Sätzen
von Heisl / Reichart gegen Bauer / Hauger. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte wenig später Dominik Heisl
letztlich an der Hand, um Christian Karg zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Robert Schatz fand Manfred König von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Uwe Lindner
seinem Gegner Herbert Hauger beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als
Lindner mit einem 11:0 über Hauger hinwegfegte. Wenig Gegenwehr leistete indes Thomas Reichart
beim 7:11, 4:11, 6:11 gegen Stefan Bauer. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SSV
Wildpoldsried IV und des TV Haldenwang in die Box. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
hingegen Dominik Heisl beim 3:0 gegen Robert Schatz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:7 (Heisl) und 16:6 (Schatz). Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Christian Karg war für Manfred König letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Uwe Lindner lag gegen Stefan Bauer
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 11:15 (Lindner) und 2:18 (Bauer). Im nun folgenden entscheidenden Einzel
war die Spannung nun zu greifen. Thomas Reichart gewann sein Spiel gegen Herbert Hauger
überzeugend mit 3:0. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf
mit einem 6:4 Erfolg für den SSV Wildpoldsried IV beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SSV Wildpoldsried IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:13 bei 6 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Haldenwang erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:22. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SSV Wildpoldsried IV

Doppel: König / Lindner 0:1, Heisl / Reichart 1:0 
Einzel: D. Heisl 2:0, M. König 0:2, U. Lindner 2:0, T. Reichart 1:1 

 TV Haldenwang
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Doppel: Schatz / Karg 1:0, Bauer / Hauger 0:1 
Einzel: R. Schatz 1:1, C. Karg 1:1, S. Bauer 1:1, H. Hauger 0:2


